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Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 1

VfL 01/20 Eschhofen II : TTC Dorchheim-H. III 
Freitag, 10.11.2023, 20:30 Uhr

7:3 Heimsieg in der Herren 2. Kreisklasse (4er) Gr. 1 für den 
VfL 01/20 Eschhofen II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom VfL 01/20 Eschhofen II, als Markus
Schlebusch sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Schlebusch und Zimmermann,
die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Schlebusch / Lanz gewannen ihr Spiel gegen Stiefl / Schmid eher
ungefährdet mit 3:0. Auf verlorenem Posten standen Lauer / Zimmermann in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Schmid / Mayer, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen
sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Markus Schlebusch gewann sein Spiel gegen Franz-Josef Schmid eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Willi Lanz hatte gegen Markus Stiefl wiederum bei
seinem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Keine Chancen ließ indes Günter
Lauer am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Jörg Mayer. Unbeeindruckt von einem 2:0-
Rückstand, kam Gerd Zimmermann gegen Patrick Schmid dann besser in die Partie und gewann die
Partie noch im finalen Durchgang. Was eine Aufholjagd! Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des VfL 01/20 Eschhofen II und des TTC Dorchheim-H. III. Beim wenig später folgenden 3:0-
Sieg gegen Markus Stiefl zeigte Markus Schlebusch seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein
souveräner Sieg. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Willi Lanz und Franz-Josef Schmid, bevor das
auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr überraschende 2:3 feststand. In toller
Verfassung präsentierte sich Günter Lauer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Patrick Schmid. Nach diesem Einzel steht Lauer somit
bei 5 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmid ein 3:5
ausweist. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Gerd Zimmermann hatte
gegen Jörg Mayer bei seinem 3:0 indes keine Schwierigkeiten. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der VfL 01/20 Eschhofen II nun ein Punktekonto von 5:5 Punkten auf,
während der TTC Dorchheim-H. III vor dem nächsten Spiel, das am 24.11.2023 gegen den VfR 1919
Limburg II ansteht, 4:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfL 01/20 Eschhofen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.11.2023 gegen den TV "Frisch auf" Erbach II.

 Statistik:
 VfL 01/20 Eschhofen II

Doppel: Schlebusch / Lanz 1:0, Lauer / Zimmermann 1:0 
Einzel: M. Schlebusch 2:0, W. Lanz 0:2, G. Lauer 1:1, G. Zimmermann 2:0 
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 TTC Dorchheim-H. III
Doppel: Stiefl / Schmid 0:1, Schmid / Mayer 0:1 
Einzel: M. Stiefl 1:1, F. Schmid 1:1, P. Schmid 1:1, J. Mayer 0:2


